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KL/A/D£A/S£/?l//C£ m/ttex 7/2006

ß£W/V//VG£/? Texfi/fechno/og/scbe
Beratung - £m 7e/7 e/nes u/nfas-
senden Service Angebotes

/«rgew Ärä&fe, ße/wz/zzge/MG, ffezw'/, Cff

D/'e Tecbno/og/e->4bte/7ungeA7 von ß£/VA///VG£ß s/'nd /n c/er tage, Kunc/en
auf breiter ßas/'s irompetenf zu unterstützen, Texü/facb/eufe m/'t /ang/'ä/i-
r/'ger Prax/serfabrung betreuen sämf/ic/ie Produ/cf/onssfuten der text/Yen

Fert/gungs/reffe, von der Sp/'nnere/ b/s b/'n zun? fertig ausgerüsteten Ge-
t/vebe. A/eben Voraussetzungen für den erfo/gre/cben Betrieb von Text//-
mascb/nen, wie Reproduz/erbar/ce/'t Produ/cf/'vität und F/ex/bi/ität, sp/'e/en
die Verfügbar/ceit der/\n/agen und das Prozess-Know-bow e/ne enfscbe/'-
dende Po//e.

BENNINGER erfasst sämtliche produktions-

technisch wichtigen Prozessparameter und re-

gelt diese, wenn möglich. Dies garantiert eine

Um in einem Markt, der weltweiter Konkur-

renz ausgesetzt ist, zu bestehen, ist es wichtig,

keine Stillstände zu haben. Auch Engpassma-

teer Äwracfe zzw/ rwwdwm ôeirew/, ro« der Baste//««# Q)/me-z«Q fak 5««z Preßte Qö/xwe-o«/)

kontrollierte Reproduzierbarkeit der Qualität

und entlastet den Bediener von aufwändigen

Kontrollarbeiten.

Einflussgrössen im Produktionsprozess 5M

Maschine
Produktivität

Verfügbarkeit
Reproduzierbarkeit der Einstellungen

Material
Qualität der verwendeten Roh-

materialien und Hilfsmittel

Optimierung des Materialeinsatzes

Mensch
Ausbildungsgrad
Motivation

Verantwortung, Eigeninitiative etc.

Methode
Auswertverfahren

Prozessvorgaben und -Optimierung
Qualitätssicherung

Milieu
Temperatur, Feuchtigkeit etc.

Arbeitsplatz-Umfeld
Soziales Umfeld

£/«7/«ffi#rösse» im Prod«Mo«e/>rozeee

schinen, wie Webereivorbereitungs- oder Aus-

rüstanlagen, werden heute während 24 Stunden

pro Tag, 7 Tagen pro Woche betrieben. Die hohe

Verfügbarkeit der BENNINGER Textilmaschinen

Nutzen Lieferant

Erkennung der echten Kundenanforderungen

Benchmarkinginformationen

Zusätzlicher after sales Umsatz durch:
- Schulung
- Ersatzzeile
- Umbaumodule
-Wartung
-Etc.

Erhöhte Kundenbindung, Kundennähe, wichtig
auch für das Neumaschinengeschäft

Kompetenznachweis beim Kunden

Inputs für Maschinen-Entwicklung

Höherer Profit

kommt diesem Umstand optimal entgegen. Das

gute Image verdankt BENNINGER nicht zuletzt

seinem globalen Sevicenetz und der optimalen

Ersatzteilversorgung. Der Kunde wird rundum

betreut, von der Bestellung (phase-in) bis zum

Ersatz (phase-out).

l/mfassenc/e Betreuung der/\n/a-
gen s/cberf zufr/edene Kunden
BENNINGER Kunden können allerdings noch

einen weiteren Service, die textiltechnologische

Beratung, in Anspruch nehmen. So werden Sie

erfolgreich. Der Einsatz von geeignetem Materi-

al, modernster Maschinen und der Aufbau eines

guten Produktionsumfeldes garantieren nicht

automatisch höchste Qualität und Produkti-

vität. Oft sind der Mensch und die angewen-

dete Methode entscheidend. Die BENNINGER

Textilfachleute optimieren die Arbeitsabläufe

laufend. Neue Materialien und ein sich ständig

änderndes Umfeld eröffnen oft neue Möglich-

keiten und fordern uns heraus. Darum ist es von

entscheidender Bedeutung, alle Abhängigkeiten

(5M) des Prozesses zu berücksichtigen.

Bei der Installation neuer Anlagen oder

beim Ersatz bestehender Maschinen kann die

technologische Lernkurve des Bedienpersonals

durch eine Beratung von BENNINGER deutlich

verkürzt werden. Dabei ist dies keineswegs ein

Service, der nur für den Kunden Vorteile bringt.

Beim Kunden sind unsere Techniker mit den

Herausforderungen der Praxis konfrontiert.

Diese Informationen fliessen in die Entwick-

lung der neuen BENNINGER Maschinen ein,

die so optimal auf unsere Kunden zugeschnit-

ten sind.

Eine kundenorientierte Beratungstätigkeit

führt zwangsläufig zu einer Win-Win Situati-

on.

Unsere Techniker schulen die Bediener nicht

nur bei einer neuen Anlage. Auch bei einem be-

Nutzen Kunde

Win

Win
*

Fundierte Entscheidungsgrundlage innert
kurzer Zeit, wie die Anlage noch optimaler
genutzt werden kann

Wesentlich steilere Lernkurve des Personals

Konkrete, umsetzbare Massnahmen zur
Leistungssteigerung der Anlage

Standortbestimmung durch den Quervergleich
Ihrer Performance-Daten mit vergleichbaren
Anwendungen

Intensiver Know-how-Transfer vom Lieferanten
zum Projektteam

Schutz der Investition durch eine
weitergehende optimale Produktion auf den
bestehenden Anlagen

Höherer Profit



/T?/ffeX 7/2 006

Typische Lernkurve eines neuen Prozesses

ZJpà'die Zera/iwrTO

stehenden Prozess gibt es Verbesserungsmög-

lichkeiten.

Profitieren auch Sie von diesem Service. Das

Leistungspaket beinhaltet unter anderem:

• Unterstützung in der Projektphase mit Pro-

duktionsberechungen, Beurteilung technolo-

gischer Maschinenauslegungen, Verfahrens-

rastern, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen

USW.

z/ow Atow«/;»ze« »? zfer «Przmj

• verfahrenstechnische Inbetriebnahmen von

Neuanlagen

• textiltechnologisches Training der Bediener

und Abteilungsleiter vor Ort

• Optimierung der vor- und nachgelagerten

Prozesse in qualitativer und/oder produktiver

Hinsicht

• Auditing der Produktion, repetierende (z.B.

jährliche) Kontrolle der einzelnen Produkti-

onsstufen

• Beurteilung der einzelnen Prozesse und Dar-

Stellung der Leistungsfähigkeit im internati-

onalen Vergleich (Benchmarking)

Empfehlung

zw? Atamz/wze» wz ofer Pr&m
• verfahrenstechnische Unterstützung für die

Zertifizierung der einzelnen Prozesse

• Anlageuntersuchungen, umfassende Analy-

se der gesamten Produktion eines Betriebes,

Aufzeigen des Optimierungspotentials und

K"L/A/DfA/S£/?V/C

Begleitung der Umsetzung von Verbesse-

rungsvorschlägen. Als Basis wird der Ist-Zu-

stand aller Produktionsstufen erfasst und

dann, unter Berücksichtigung der individu-

eilen Verhältnisse, Vorschläge zur Verbesse-

rung unterbreitet.

Serwce/iefz irof
engen Maschen -
Die /CA/?/. /W/AVE/?

Text/Vmasch/ne/?-
faè/7/r GmbH opt/-
/77/ert //pre Serwce-
a/cf/V/täten
£//n& Yc/zfewto; AHÄZ AMESÄ Ttoz'/wzasc/iz-

«g«/âôn/ï G"z»ôZV, Oôerto/jawse«, D

Meef/ngs v/a l/Zc/eo/ronferenz, /Cor-

respondenzen per /nfernef und
D/s/cuss/'onen a/n 7e/efon - d/e

/Wög//c/7/re/ten der anonym/s/erfen
/Commun/'/cadon werden immer
wert re/c/iender, /jeden aber aucb
den Sfe//enwert des persön//cben
/Confartfs. D/es g/'/f besonders /'m

ßus/ness-ßere/'cb. \/or Ort be/'m
/Cunden zu se/'n, /'hm ungefe/'/fe
/Aufmer/csam/ce/'f zu schen/cen und
/compefenfzurSe/'tezu sfeben l/v/'rd

zum werfvo//en l/l/effbewerbsvor-
te/7 /"n eng um/rämpffen Mär/rfen.

Um diesen in den Bereichen Kettenwirkerei und

Kettvorbereitung voll nutzen zu können, opti-

miert die KARL MAYER Textilmaschinenfabrik

GmbH seit Mitte vergangenen Jahres ihr Sei-

vicekonzept. Damit wird das Unternehmen mit

Sitz in Obertshausen künftig noch zeitnaher

und kundenspezifischer auf die Bedürfnisse ih-

rer Maschinen-User eingehen.

/Aufbau des Serv/ce-Afefzes
Zentraler Punkt des KARL MAYER-Optimie-

rungskonzeptes im Bereich Kundensupport ist

die Etablierung eines engmaschigen Service-

netzes rund um den Erdball. Knotenpunkte

dabei sind Servicestationen, die durch eine

kompetente Besetzung und geschickte regi-

onale Platzierung kurze Reaktionszeiten bei

Problemen, volle Nutzung der Maschinenpo-

tenziale und damit höchste Effizienz bei der

Fertigung gewährleisten. Ihren jeweiligen Sitz

haben die Servicestationen bei den Unterneh-

men der KARL MÄYER-Gruppe. Dies sind im

Einzelnen:

• KARL MAYER in Obertshausen bzw. KARL

MAYER Malimo als Servicezentralen für Eu-

ropa, Afrika und Südamerika, Kontakt (Tel.

und E-Mail) )zur Servicehotline:

• Service Kettenwirkwaren:

+49-6104-402-1001,

ServiceWarpknit@karlmayer.de

• Service Sonderanwendungen:

+49-6104-402-1002

ServiceSpecialApplication@karlmayer.de

• Service Spitze & Gardine:

+49-6104-402-1003

ServiceLaceCurtain@karlmayer.de

• Service Kettvorbereitung:

+49-6104-402-1004

ServiceWarpPreparation@karlmayer.de

Sendee P/us - Das P/us an D/'ensf-

/e/'sfung c/urcb Te/eserv/'ce

Für eine noch bessere Betreuung seiner Kun-

den ging der Textilmaschinenhersteller KARL

MAYER einen weit reichenden Schritt in Rieh-

tung Online-Service und entwickelte ein neues

Dienstleistungsmodell mit dem Namen «KARL

MAYER Service Plus».
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